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Jakob Keim und Conrad Klüppel. Lrbwiesen: u) Ack. i Rut. Ch. 8. Nr. ry. die Buß-
wtrsen genannt, zwischen Jakob Keymen d. ält. und demEmserberge; 12.) ZAck. 3 Rut. EH.L.
Nr. 92 im Hagen, zwischen Henrich Mander und Johannes Jckler, ist zinsfrey. Lrbgar-
ten: lg ) ZAck. 8 Rut. Ch. E. Nr. 144. bey dem Ftschbach, zwischen Henrich Sundheim uud
Henrich Rudolph, gibt 1 Metze Saamen dem Hospital Merxhausen jährlich, 3 Hahnen gnä
digster Herrschaft; 14) j Ack. ü Rut. Ch. E. Nr. yr. zwischen der Emse und Johannes Mey
gelegen, ist zinSfrey; lZ);Ack. 6 Rut. Ch. E. Nr. 92. noch an bcr Emse, zwischen Marti«
Mey und Henrich Mander gelegen; l6) ^Ack. iRut. Ch.E. Nr.92. noch daseldstrn, zwt-
schen Wilhelm Kümmel und dem Wege, und 17) ? Hufe Merxhäuser Land, so gnädigster
Herrschaft dienstbar, überhaupt zehndfrey, dartnn gehören io x7y Ack. Land und |§ Ack.

7| Rut. Wiesen, davon wird abgegeben dem Hospital Merxhaustn jährlich 2 ViertU
Partim Caffel.Maas, 16 Alb. Lehngeld «Je 12 Jahr gerechnet: in Termins Licitarionis Dien
stag den 9ten Junii d. I. an den Meistbietenden verkauft werden. Wer nun fothane Grund

stücke zu kaufen Lust hat, oder sonst eine gegründete Ansprache daran zu haben vermeynet,
hat sich in pncfixo Morgens 9 Uhr auf Fürst!. Amt dahier einzufiuden, seine allenthalbige
Nothdnrft bey Verlust seines daran habenden Rechts ad Prvtocollum zu verhandlet,, und hat
der Meistbietende, dem Befinden nach, der Adjudication zu gewärtigen. GudeuSberg de»
rester» März 1739. 8. p. vietsr.

»5) CS sollen de- Joh. Henrich Freytag und dessen Ehefrau von Ehlen, nachfolgende Grund
stücke» nehmlich: l) ihr Wohnhaus, Hofreyde und Stallung, an Joh. Henrich Viereck und

. David Rose gelegen, so in der Brandkasse affekurirt; 2) H Hufe Land in der Ehltschen Feld
mark, wovon David Rose das Gegentheil bat, gnädigster Herrschaft zins. und zehndbar, zu-

, famme« 9^ Ack. 2^ Rut. haltend; 3) r Ack. Erbland im Martivhager Feld, zwischen dem
Bäcker Stebert, und Job. George Reitze gelegen, ex officio an den Meistbietenden verkauft

v werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem aus den röten May darzu ein vor
allemahl bestimmten Verkaufs-Termin auf Fürst!. Landgericht angeben. Cassel den lote«

, März 1739.

¿6) Aus Befehl Hochfürstl. Kriegs-Collegii, soll bas von derHenrichVogelS hinterlassenen Wit-
. we in Mönchehof herkömmliche Wohnhaus und Gärtchens darbey, wegen beS crnfiScable«

Antheils, so dem Deserteur Justus Vogel hieran zustehet, «officio an den Meistbietende«
öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem auf den yten
Jauii ein vor allemahl bestimmten Verkaufs» Termin aufFürstl. Landgericht angeben. Cassel

. den zoten März 1789.

27) ES sollen drö Andreas Fincke, jezt Balthasar Heinemann u. Ehefrau vonRordshausen vach-
bemridte Grundstücke, nehmlich: eine Wiese vorm BreSberge, an Johann Hermann Mauer
mann, auch Hau- uud Hof, an Conrad Engelhard gelegen , « officio an den Meistbietende»

verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem auf den iZien Junii d.Z.
darzu ein vor allemahl bestimmten Verkaufs - Termin auf Fürst!. Landgericht angeben. Cassel
den zten April 1789.

' 28) ES soll im Termin auf Donnerstag den rstenJuniuS fchierskünftig bestirnt, des verstorbene«
Kauf, und Handelsmann- Johann Henrich Bindernagels nachgelassenen Witwe und E den
Behausung allster in der Jrcvdistraße, zwischen dem Hrn. Registrator Jungk und dem Schlos
ser Gildehans gelegen, öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden. Wer nun darauf
bieten will, kann sich ln prrcüxo vor diesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher früher Gerichrszeit
an-ebeu, sein Gebot thun, und nach Befinden de« Adjudication gewä tigrv. CassU den z. April

. i 78 a. Ex Lomuüffione Lcnatur. H. E. Acch, Stadt-Secretariuö.


